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11.01.
URBACH

Auffinden und Sicherstellung 
einer Handgranate Typ M52 
in Urbach.

20.07.
STUTTGART-ZUFFENHAUSEN

Schussabgabe aus einem 
fahrenden Pkw heraus.

04.12.
STUTTGART-
ZUFFENHAUSEN

Schussabgabe vor 
einem Club.

15.02.
OSTFILDERN-NELLINGEN

Wechselseitige Schussabgabe 
vor einer Shisha-Bar.

24.02.
EISLINGEN / FILS

Schussabgabe aus einem 
fahrenden Fahrzeug auf eine 
Shisha-Bar.

25.02.
PLOCHINGEN

Schuss auf einen 66-jährigen 
Gastwirt, als er die Täterschaft, 
während sie die Scheiben eines 
Friseurgeschäfts einschlägt, 
anspricht.

13.03.
ESSLINGEN

Rollladen eines Friseurladens 
besprüht.

17.03.
STUTTGART-ZUFFENHAUSEN

Schüsse auf eine Person vor Bistro. 

09.06.
ALTBACH

Handgranatenwurf auf dem 
Friedhof in Altbach, in Richtung 
einer Trauergemeinde der 
verfeindeten Gruppierung.

Im Anschluss Verfolgung des 
vermeintlichen Handgranaten-
werfers durch 20-50 Personen 
aus der Trauergemeinde und 
dessen lebensgefährliche 
Verletzung mittels Tritten und 
Schlägen.

21.09.
REICHENBACH AN DER FILS

Wurf mindestens zweier 
Molotowcocktails durch die 
Schaufensterscheibe eines 
ehemaligen Barber-Shops.

05.09.
ESSLINGEN-METTINGEN

Wechselseitige Schussabgabe 
von mehreren Personen.

10.08.
STUTTGART

Auseinandersetzung mit 
Schlagstock zwischen Gruppen
auf dem Schlossplatz, 
unter anderem gegen einen 
22-Jährigen, der schwer verletzt 
wird.

02.10.
STUTTGART-VAIHINGEN

Überfahren eines 31-Jährigen 
mit einem PKW, wobei er 
lebensbedrohlich verletzt wird.

23.10.
SCHORNDORF-WEILER

Schusswechsel zwischen min-
destens zwei Beteiligten 
in einem Wohngebiet auf offener 
Straße.

24.10.
BAD ÜBERKINGEN

Auffinden von zwei 
Schusswaffen und einer 
Handgranate.

02.04.
PLOCHINGEN

Sechs Schüsse auf eine 
Shisha-Bar aus einem 
vorbeifahrenden Fahrzeug.

04.04.
STUTTGART-FASANENHOF

Schussabgabe auf einen 
25-Jährigen. 

02.12.
NÜRTINGEN-NECKARHAUSEN

Brandstiftung an einem 
Restaurant.

12.12.
STUTTGART-FASANENHOF

Angriff von vier bis sechs 
Vollmaskierten auf eine Person 
mittels Reizstoffsprühgerät, 
Schlagstock und Messer,  
lebensgefährliche Verletzung.



POLIZEI BW

Maßnahmen
seit dem Jahr 2022.
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Mai
Abschiebung, nach Verbüßung 
einer Haftstrafe, einer als 
zentraler Akteur eingeschätzten 
Person.

05.02.
EG Fokus wird zur Beson-
deren Aufbauorganisation 
(BAO) Fokus ausgeweitet. 
Damit wird eine zentrale
und einheitlich standardi-
sierte Ermittlungsführung 
bei den fünf Regional-
präsidien und dem LKA 
erreicht.  

September
Gründung EG Target durch KPDir
Esslingen: Nach einem Schusswechsel 
mit mehreren Personen in Esslingen-
Mettingen.
Das LKA ist von Beginn an eng 
eingebunden. Mehrere Festnahmen. 
Erstinstanzliche Verurteilungen. 

Dezember 
Ausweitung der Ermittlungen 
der Soko Runaway des 
Polizeipräsidiums Stuttgart auf 
einen weiteren Sachverhalt.

13.03.
Aus der EK Fokus wird die 
Ermittlungsgruppe (EG) 
Fokus beim LKA BW mit dem 
Ziel, die Ermittlungen und 
Maßnahmen noch stärker zu 
zentralisieren. 

09.06
EG Fokus übernimmt die Ermitt-
lungen beim Handgranatenwurf in 
Esslingen-Altbach. Festnahme des 
Tatverdächtigen.

14.06 - 25.09.
Sieben Festnahmen der Haupt-
verdächtigen EV Taxi (Angreifer 
des Werfers der Handgranate).

November
Ausweitung der EG Fokus auf 
Zusammenarbeit mit 
dem Polizeipräsidium Aalen.

1.12. -  05.12.
Drei Festnahmen im Zusammen-
hang mit Sicherstellung 
einer Handgranate Typ M52 am
24.10. in Bad Überkingen.

August 
Die EG Fokus trifft Absprachen 
mit den Ausländerbehörden 
zur Vorbereitung von ausländer-
rechtlichen Maßnahmen für 
verurteilte Straftäter, die den 
Gruppierungen zugerechnet 
werden.

15./16.04.
Präsenz- und Kontrollmaßnah-
men mit Kräften des Polizei-
präsidiums Einsatz und 
unter Einrichtung regionaler 
Einsatzabschnitte bei den 
Präsidien Stuttgart, Reutlingen, 
Ludwigsburg und Ulm.

28. - 30.04.
Gemeinsame Präsenz- und 
Kontrollmaßnahmen 
der Präsidien Ludwigsburg, 
Reutlingen, Stuttgart, Ulm 
und des LKA BW.

11.01.
Sicherstellung einer 
Handgranate, Typ M52, 
in Urbach.

2022 2023

28.02. 
Das LKA BW gründet mit 
den Präsidien Ludwigsburg, 
Reutlingen, Stuttgart und 
Ulm eine Ermittlungskoope-
ration (EK).

14.09.
 Festnahme im 
Ermittlungskomplex.

2024

Oktober 
Zehn weitere Festnahmen, u.a.:

24.10. - 05.11.
Zwei Festnahmen nach 
Schussabgaben in Schorndorf/
Weiler am 23. Oktober. 

13.01. - 14.01.
Weitere Razzien im Ermittlungs-
komplex. Unter Beteiligung des 
PP Einsatz, des PP Stuttgart 
und des LKA dürfen erstmals 
Medienvertretende die 
Einsatzmaßnahmen begleiten. 
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Gesamt
115 SICHERGESTELLTE WAFFEN
24 SCHUSSWAFFEN  
30 MESSER  

61 SONSTIGE WAFFEN                   

138 DURCHSUCHUNGEN

56 HAFTSACHEN

550 PERSONEN IM ERMITTLUNGSFOKUS

2.500 KONTROLLIERTE PERSONEN

400 KONTROLLIERTE FAHRZEUGE

962 SPUREN

Stand 02.2024
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Künftige
Schwerpunkte
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Künftige
Schwerpunkte

Die Maßnahmen verfolgen das Ziel, 
junge Menschen aus dem Umfeld der Grup-
pierung zu erreichen, um sie vor 
einem Abrutschen in kriminelle Strukturen 
zu bewahren.

1. Das LKA übernimmt künftig zentral alle    
  Ermittlungen rund um die Führungsriege.

2. Die Polizeipräsidien in der Fläche über-    
  nehmen federführend die intensiven
  und weitläufigen Umfeldermittlungen der  
  Gruppen. Dazu führen sie unter anderem   
  kontinuierlich Personen- und Fahrzeug-
  kontrollen, Razzien und Kontrollen in      
  Gaststätten durch.

3. LKA und Polizeipräsidien arbeiten künftig  
  noch enger zusammen und ziehen dazu    
  insgesamt 135 Polizistinnen und Polizisten
  zusammen.

4. Wir bringen ein Präventionskonzept an
  den Start und arbeiten dafür noch stärker  
  mit den Kommunen zusammen.

5. Halbjährliche landesweite Erhebung zu     
  Gruppenkonflikten als Frühwarnsystem.


